
Jubel bei Treubunder A-Junioren
Donnerstag, den 10. März 2011 um 12:14 Uhr

Die Fußball-A-Junioren des FC Hansa Lüneburg haben die Tabellenführung in der
Niedersachsenliga mit einem 3:0 (2:0)-Sieg beim HSC BW Tündern untermauert. 

  

  

ha110309vst Lüneburg. Jubel herrschte auch beim Lokalrivalen MTV Treubund Lüneburg, der
den SC  Langenhagen mit 2:1 besiegte und auf Platz vier vorrückte. Max Hartmann sorgten 
innerhalb von drei Minuten für den 2:0-Halbzeitstand. Der Anschlusstreffer  gelang den
favorisierten Gästen erst Sekunden vor dem Abpfiff. MTV-Trainer Ulf  Henning lobte vor allem
die engagierte Leistung seiner Mannschaft, die  aufopferungsvoll gekämpft habe.

        

Auszug aus  vom 9. März 2011

  

  Zwei Siege lassen die Laune steigen
  

lz110308 Lüneburg. Äußerst gute Laune herrschte bei Lüneburgs besten A-Junioren-Teams in
der Fußball-Niedersachsenliga: Der MTV Treubund überzeugte beim 2:1 (2:0) gegen den SC
Langenhagen und hat mit dem Abstieg nun rein gar nichts mehr zu tun. Und auch Spitzenreiter
FC Hansa Lüneburg kam aus dem Grinsen kaum heraus: Nicht nur wegen des klaren 3:0 (2:0)
bei BW Tündern, sondern weil Aufstiegsfavorit Havelse beim 1:1 gegen Osterholz erneut
Punkte liegenließ und die Wilschenbrucher im Moment nicht mehr von der Spitze verdrängen
kann.

  

MTV Treubund - SC Langenhagen 2:1 (2:0)

    

"Wir haben einen kleinen Lauf", freute sich ein zufriedener MTV-Coach Ulf Henning. "Das war
richtig gut." Vor allem in Halbzeit eins zeigten die Lüneburger, wozu sie fähig sind. Folgerichtig
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brachte Hartmann nach einer Kombination über Keeper Wöller und Fornfeist den MTV in Front
(27.). Nur drei Minute später legte Fornfeist nach Vorarbeit von Wulf und Hartmann nach und
steht jetzt mit 13 Treffern auf Platz eins der Torjägerliste. Nach dem Wechsel drückten die
beileibe nicht schwachen Gäste auf den Anschlusstreffer, doch die Viererkette des MTV plus
der drei defensiven Mittelfeldspieler ließ wenig zu. Was aufs Tor kam, hielt Keeper Wöller, der
u.a. einen Kopfball aus drei Metern noch über die Latte lenkte (87.). Erst in der Nachspielzeit
trafen die Gäste aus dem Gewühl noch zum 2:1, doch kurz danach war Schluss.

  

 Auszug aus  vom 8. März 2011
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